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2) Bey hiesig Fürstl. Ober-Amte ist in der Sequinischen Eoncurrr. Sache anderweiter rer.
minus auf schierökünfftigen Dienstag den 22ten instehenden Monathe Iunii angesetzet wor
den; Es werden dahero sämmtliche Seguinische Creditores fub praejudido spedaliffimo
hiermit citiret, gesetzten Tages zu gehöriger Rechts-Frühe, vor hiesigem Ober-Amte in al
lem geschickt zu erscheinen, vorkommenden Umständen nach, zu Adkürhung der Sache,
Wergleichs-Vorschläge anzuhören und sich darüber ad Protocollum zu erklähren, in wieder
Verhoffen entstehender Güte aber die fernere rechtliche Nothdurfft beyzubringen. Sig.
Carlshaven den 4ten Aprtll i?s8.

Zsirstl. Heßssches Ober-Amt daselbst.

il Sachen, so in und um Cassel! zu verkauffen seynd.

 1) Es soll des hiesigen Bürgers und Schumachers, Barthold Coreus und dessen Ehefrauen
Behausung alhier in tur Untersten Marcktgaffe. zwischen dem Peruquenmacher Paul
Fignietz und der Posthalterin ^Logtländerin gelegen, von Obrigkeit und Amtswegen, an
den M instbietend' N verkaufft werden; Wer nun darauf biethen will, kan sich auf Don
nerstag den 2oten April schierskünfftig, als welcher ein für allemahl pro termino darzu be-
stimt ist, vor hiesigem Stadt - Gericht zur gewöhnlichen Gerichts-Stnnde angaben und
feinG&lt;bott thun, wird ihmKauffs gestattet werden. Sign Castell den iotcn Febr. 1758.

Ex Commiilione Senatus, Johann Henrich Stich.

2) Es wollen die Rauschischen Erben, ihre an der untersten Marcktgasse Ecke, Zwischen des
verstorbenen Cammerdi ner Steins und des Schmidt Imhofts Rel. belegene Eck Behau
sung , an den Meistbietenden geg&lt;n baare Bezahlung verkauften, und seynd über voriges
Gebot! derer Z26s Rthlr. i s Rthlr. mehr, und nunmehro 3280 Rthlr. gebotten worden;
Wer nun hierauf ein mehreres zu biethen gesonnen, beliebe sich in besagter Behausung
bey gedachten Erben zu melden.

3) Es wollen die ve ttautjscbe Erben, ihr Hauß aufderOberneustadt, zwischen dcm Hrn.
Regierungs-Rath Kuchenbecker und der Wittwe Bröckelmännin gelegen, nebst Flügel-
Hinter-und Waschhauß, Stallung nebst Gatten hirrterm Hause, an den Meistbietenden
verkauffen. Desgleichen wollen erwehnte Erben, ihren unterm Weinberge, an der Lei
men Kaute gelegenen gross » Garten, an den Meinstbietenden verkauffen. Wer nun zu

einem oder andern Lust zu kauften hat, wolle sich in bemeldtem Hause bey denen Erben,
m- lden und fekn Gebott thun.

4) Die Frantzr'schcn Erben, sind gesonnen ihr Hauß in der Castinals-Gasse, an den Schlos
ser-Meister Sckultzen und dem Dachdecker-Mstster Wilhelm gelegen, an den M instbieten-
den zu verkauffen; Wer dazu Lust hat, kan sich bey den Erben angeben und sein Gebolt thun.

5) Es ist das Eißermännische Hauß alhier in der Mittelgasse, unter favorablen conditionen,
annoch zu verkauffen, oder zu vermiethen.

in. Sachen


